
Der Bauingenieur Professor Dr.-Ing. Drs.h.c. Jörg Schlaich 

führt mit seinem Partner Rudolf Bergermann eines der 

innovativsten Ingenieurbüros in Deutschland. Ihr Werk ist 

der Baukultur verpflichtet und verbindet drei Tätigkeits-

schwerpunkte miteinander: Konstruktion und Kunst, Kons-

truktion und Gesellschaft, Konstruktion und Ökologie. 

Aus diesen Parametern entstanden künstlerische Baukon-

struktionen, deren Effizienz und Schönheit herausragend 

sind. Vor allem bei der solaren Stromerzeugung tragen die 

Ingenieure mit ihrem Büro zur technologisch innovativen 

Aufbereitung vorhandener Ressourcen bei. 

Jörg Schlaichs Werk ist geprägt von Visionen und dem Stre

ben nach deren Umsetzung. Er hat nicht alleine die Heraus-

forderung in den Disziplinen des Ingenieurwesens gesucht; 

seine Arbeit zeigt sein tiefes Bewusstsein für soziale, kultu-

relle, ökonomische und ökologische Probleme der Mensch-

heit. Menschen zu beteiligen, zu verbinden und ihre Problem

stellungen offen und unkonventionell anzugehen, ist eine 

besondere Stärke von Jörg Schlaich. Damit konnte er immer 

wieder Meilensteine der Ingenieurbaukunst setzen, die 

durch eben ihre Brisanz und ihre Nähe zu Menschen ver-

blüffen und diese emotional bewegen.

Seine Brücke, an der die einheimische Bevölkerung in 

Kalkutta 23 Jahre baute oder das von ihm mitgestaltete 

Zeltdach der Olympiade 1972 in München mit seiner 

„Anti-Architektur“ als Reaktion auf die Olympiabauten 1936 

zeigen sein Engagement für allgemeine gesellschaft

liche Fragestellungen. Sein vielfach preisgekröntes Werk 

übergab Jörg Schlaich der Berliner Akademie der Künste. 

Aus diesem Fundus wurde mit Sorgfalt und Liebe eine 

Ausstellung entwickelt. Große Teile dieser Ausstellung sind 

in den kommenden 2 Wochen nach Jörg Schlaichs Vor

trag im Foyer des OvMFs zu besichtigen.

Pressemitteilung 

München, den 2. November 2010

Prof. Dr. Jörg Schlaich

Das Oskar von Miller Forum – eine eigenständige Bildungsinitiative der Bayerischen Bauwirtschaft
Das Oskar von Miller Forum – im Herzen Münchens in Nachbarschaft zur Technischen Universität München gelegen – ist ein internationales Gästehaus und Begegnungs
zentrum für Studierende, Meisterinnen und Meister aus der Bauwirtschaft sowie Gastwissenschaftlerinnen und -wissenschaftler. Das Forum gibt Impulse für die Hoch
schulbildung der Bauingenieure und leistet Beiträge zum Exzellenzstreben im Sinne einer traditionsbewussten und entwicklungsoffenen Qualifikation.

Vortrag und Ausstellungseröffnung
11. November 2010
Beginn 18.00 Uhr, Oskar von Miller Forum

Ausstellung
11. – 26. November 2010
9.00 – 17.00 Uhr, Oskar von Miller Forum


